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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Lehrkräfte!

Schuljahresende

Nach den Pfingstferien richtet sich unser Blick mehr und 
mehr auf das Schuljahresende. Was andernorts die Inven-
tur und der Jahresabschluss, ist für uns das Abitur und die 
Zeugnisausgabe in den Klassen 5 bis J1. 
143 Abiturientinnen und Abiturienten konnten so am 07. 
Juli stolz ihre Hochschulreifezeugnisse mit einem sehr er-
freulichen Gesamtschnitt von 2,1 entgegennehmen. Wir 
gratulieren zu diesem tollen Ergebnis.
Eine weitere Spitzenleistung erreichte unsere Schülerfir-
ma „Rebalanced“, die deutschlandweit als beste Schüler-
firma ausgezeichnet wurde und sich vor zwei Wochen im 
europäischen Wettbewerb der Schülerfirmen in Istanbul 
messen durfte. Auch das ist Spitzenklasse und zeigt, wie 
sich junge Menschen am Gymnasium Rutesheim in ganz 
unterschiedliche Richtungen entwickeln und ihre Talente 
zeigen können.
Ein musikalisches Highlight war auch das Sommerkon-
zert am vergangenen Montag in sommerlicher Abend-
stimmung im Eingangsbereich des Gymnasiums im 
Freien. Unterstufenband, Unterstufenchor, Soul Eggs, 
Big Band und ein eigens für diesen Anlass zusammenge-
stellter Projektchor samt Orchester aus Eltern, Lehrkräf-
ten und Schülerinnen und Schülern zeigten die Vielfalt 
an Begabungen am Gymnasium Rutesheim und schufen 
beste Voraussetzungen für einen wunderbaren Abend. 
Es war bewegend zu sehen, wie begeistert und engagiert 
die über 70 Beteiligten dabei waren. 
Spätestens bei „Viva la vida“ von Coldplay und „Skyfall“ 
von Adele war die ganze Zuhörerschaft mit Herzblut da-
bei, bis sie dann beschwingt mit der Filmmusik der Big 
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Band in den schönen Sommerabend entlassen wurde.
Jetzt hat die letzte Schulwoche begonnen, das Schuljahr 
neigt sich dem Ende zu. Unsere Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 5 bis J1 warten noch auf ihre Zeugnisse, 
die sie am letzten Schultag wohlverdient bekommen. 
Mich persönlich freut im Rückblick auf das vergange-
ne Schuljahr, dass es rundum gut verlief. Niemand kam 
zu Schaden, in der Schule und auch auf vielen Fahrten 
außerhalb blieben wir von Unfällen verschont. Unsere 
Schülerinnen und Schüler konnten zudem wieder einen 
normalen Schulalltag erleben - die Erinnerungen an die 
Coronazeit treten zunehmend in den Hintergrund. Im 
Hinblick auf die Zeugnisse haben wir nur wenig Wie-
derholer und viele gute und sehr gute Leistungen. Das 
spricht auch für die gute pädagogische Betreuung am 
Gymnasium Rutesheim. Schauen Sie dazu gerne auch 
die von Frau Frenzel verantwortete Evaluation in dieser 
Schul-Info an.
Sehr gerne danke ich Ihnen als Eltern und als Lehrkräften, 
dass Sie die Schulgemeinschaft und das Schulleben im 
Schuljahr 2022/23 so aktiv und angenehm mitgestaltet 
haben. Ohne diese Zusammenarbeit würden sich unsere 
Schülerinnen und Schüler bei uns nicht so gut begleitet 
und aufgehoben fühlen. Mit dieser Perspektive schauen 
wir auch erwartungsvoll in das nächste Schuljahr.
Jetzt wünsche ich euch, liebe Schülerinnen und Schüler, 
und auch Ihnen, liebe Eltern und liebe Lehrkräfte, er-
holsame und entspannte Ferientage. Genießen Sie und 
genießt ihr die Zeit. Ich freue mich, wenn wir uns alle im 
nächsten Schuljahr gesund wiedersehen. 

Jürgen Schwarz
Schulleiter

Die Abiturientinnen und Abiturienten des Jahrgangs 2023 freuen sich über das bestandene Abitur
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AKTUELLE INFORMATIONEN

Verabschiedungen
Folgende Lehrkräfte verlassen unsere Schule zum Schul-
jahresende:
Claudia Dietrich (GEO/SW), Miriam Lobacovs (D/E)
sowie die Vertretungslehrkräfte:
Ayse Kara (E, GEO), Thomas Meier (E/G), Florian Zeller (M, 
PHY) 
Wir bedanken uns bei den Kolleginnen und Kollegen für 
ihren treuen Dienst und ihre gute pädagogische Arbeit, 
die sie an unserer Schule zur Bildung und Erziehung un-
serer Schülerinnen und Schüler geleistet haben. Wir wün-
schen ihnen für ihren Weg an eine andere Schule oder für 
ihre Entscheidung für andere berufliche Wege alles Gute 
und viel Erfolg.

Ausbildungsende
Die Referendarin Doris Meier (BK/EVR) hat den prakti-
schen Teil ihrer Ausbildung bei uns erfolgreich absolviert. 
Wir wünschen ihr auf ihrem weiteren beruflichen und pri-
vaten Weg alles Gute und viel Erfolg.

Gratulation
Zur Geburt ihrer Tochter gratulieren wir Katrin Kußler 
(D/F) ganz herzlich und ebenfalls ganz herzliche Glück-
wünsche gehen an Hannes Hasenmaier (MU) zur Geburt 
seiner Tochter. Wir wünschen beiden Familien alles Gute.

Jürgen Schwarz

PERSONALIA

Claudia Dietrich Miriam Lobacovs

Ayse Kara Thomas Meier

Florian Zeller Doris Meier Hannes Hasenmaier Katrin Kußler

Einladung zum Schulfest
Am Dienstag, 25. Juli 2023 ab 16 Uhr wird am Gymnasium 
Rutesheim das traditionelle Schulfest gefeiert. Dazu lädt 
der Elternbeirat herzlich ein und freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher. Es gibt Leckeres vom Grill, 
Pizza, Salate und Desserts. Kühle Getränke und eine Sekt- 
und Cocktailbar sorgen ebenfalls für das leibliche Wohl. 
Auch die Hüpfburg für die Jüngeren ist wieder dabei und 
für die musikalische Unterhaltung sorgen die Musik AGs. 
Der Erlös des Schulfestes geht an den Förderverein des 
Gymnasiums Rutesheim.

Ingo Jatzek

Ablauf letzter Schultag
Am Mittwoch, 26. Juli 2023 findet von 8.00 - 9.00 Uhr 
der Schuljahresabschluss-Gottesdienst in der evange-
lisch-methodistischen Markuskirche statt. Das Schulhaus 
ist während des Gottesdienstes geschlossen. 
In der 3. und 4. Stunde findet eine Klassenstunde für die 
Klassen 5-11 mit den Klassenlehrkräften statt. Hier wer-
den die Zeugnisse ausgegeben. Die Kursstufenschülerin-
nen und -schüler J1 erhalten in der 3. Stunde im Foyer ihr 
Zeugnis.

Petra Üffing
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Fundsachen
Bei unserem Hausmeister Herrn Maciejewski hat sich wie-
der einiges an Fundsachen angesammelt. Falls Ihr Kind 
Trinkflaschen, Vesperdosen, Jacken, Sportsachen oder 
andere Kleidungsstücke vermisst, sollte es im Fundsa-
chenschrank gegenüber dem Chemieraum nachschauen 
oder im Hausmeisterbüro direkt nachfragen. Gerne kön-
nen Sie auch zusammen mit Ihrem Kind am Schulfest im 
Fundsachenschrank nachschauen. 
Alles, was bis zur ersten Ferienwoche nicht abgeholt wird, 
wird einer wohltätigen Organisation gespendet.

Petra Üffing

Erster Schultag nach den Ferien
Am Montag, 11. September 2023 beginnt das neue 
Schuljahr. Um 7.45 Uhr findet in der evangelisch-metho-
distischen Markuskirche ein Gottesdienst statt.
Für die Klassen 6-11 gibt es von 8.30 - 10.20 Uhr eine Klas-
senstunde, bevor ab der 4. Stunde der Unterricht nach 
Stundenplan startet.
Von 8.30 - 9.15 Uhr findet für die Kursstufe die verpflicht-
ende Stufeninfo statt. Die Kursstufe J1 trifft sich dazu in 
der Aula der Mensa, für die Kursstufe J2 findet die Stu-
feninfo im Foyer der Schule statt. Für J1 und J2 startet der 
Fachunterricht nach der Stufeninfo.  
Der Nachmittagsunterricht findet regulär statt.
Die Stundenpläne erhalten die Schülerinnen und Schüler 
ab Sonntagabend vor Schulbeginn über Webuntis.

Petra Üffing

Büchersprechstunde im neuen Schuljahr
Für die Schülerinnen und Schüler, die in der vergange-
nen Woche bei der Bücherausgabe für das neue Schul-
jahr nicht anwesend sein konnten oder die noch nicht 
alle Bücher des alten Schuljahrs abgegeben haben, gibt 
es in der ersten Woche nach den Sommerferien eine Bü-
chersprechstunde gestaffelt nach Klassen. Der genaue 
Zeitplan wird am ersten Schultag bekanntgegeben.

Annika Bidlingmaier

Befragung zu Wohlbefinden und Unterricht
Für Schul- und Unterrichtsentwicklung ist es wichtig, sys-
tematisch die Qualität von Prozessen und Ergebnissen zu 
erfassen. Das geschieht am Gymnasium Rutesheim re-
gelmäßig mit Lernstandserhebungen des Kultusministe-
riums wie „Lernstand 5“ oder „Vera 8“ in Deutsch, Mathe-
matik und Englisch. Sowie mit der schuleigenen Umfrage 
in Klasse 5, die das Ankommen am Gymnasium Rutes-
heim und die Anwendung von Lern- und Arbeitstechni-
ken zum Thema hat. 
In diesem Schuljahr hat das Gymnasium Rutesheim zum 
ersten Mal auch die Möglichkeit wahrgenommen, bei der 
„Zentralen Erhebung“ mit den sechsten und achten Klas-
sen teilzunehmen. Die „Zentrale Erhebung“ wurde vom 
IBBW (Institut für Bildungsanalysen BW) ausgearbeitet 
und wurde im Juni 2023 im Deutschunterricht der sechs-
ten und achten Klassen durchgeführt. 
Sie befragt die Schülerinnen und Schüler zu deren wahr-
genommener Unterrichtsqualität im Fach Deutsch und 
zu ihrem schulbezogenen Wohlbefinden. Beispiele für 
Items, zu denen den Schülerinnen und Schülern Fragen 
gestellt wurden, waren etwa Regelklarheit, Anspruch von 
Aufgaben, Umgang mit Fehlern, Motivierung, Lernför-
derliches Feedback, Einstellung zur Schule, Soziale Ein-
gebundenheit und Lehrerfairness. 
Die Auswertung ist nun erfolgt und die Ergebnisse sind 
als sehr erfreulich im Vergleich mit anderen Schulen ein-
zuschätzen. 
Sowohl in Klassenstufe 6 als auch in Klassenstufe 8 wur-
den die Punkte Sicherheitsgefühl an der Schule, Lehrer-
fairness, wertschätzender Umgang zwischen Lehrkräften 

und Schülerinnen und Schülern sowie Beziehung zwi-
schen den Lernenden als äußerst positiv von den Schüle-
rinnen und Schüler gesehen. 
Im Hinblick auf die altersbedingte Entwicklung ist wenig 
verwunderlich, dass der Punkt Motivierung durch die 
Lehrkraft in Klassenstufe 6 besser gelingt als in Klasse 8. 
Und dafür andersrum die Regelklarheit in Klassenstufe 8 
besser vorhanden ist als in Klassenstufe 6.
Bei beiden Klassenstufen ist das lernförderliche Feed-
back, das einem Schüler/einer Schülerin zeigt, wo er oder 
sie steht und wie derjenige oder diejenige sich verbes-
sern kann, etwas, was die Schülerinnen und Schüler am 
Gymnasium Rutesheim noch nicht in dem Maße wahr-
nehmen wie gewünscht.
Dieser Punkt der Befragung genauso wie alle anderen 
Ergebnisse der Zentralen Erhebung machen deutlich, 
worauf die Schul- und Unterrichtsentwicklung am Gym-
nasium Rutesheim im nächsten Schuljahr ein Augenmerk 
legen wird. 
Auf den nächsten beiden Seiten sehen Sie exemplarisch, 
wo das Gymnasium Rutesheim im Vergleich mit anderen 
Schulen steht. 
Die rote Linie steht dabei für die Ergebnisse am Gymna-
sium Rutesheim und die blaue Linie ist die der Gesamt-
stichprobe aller teilnehmenden Schulen. 
Befindet sich die rote Linie links von der blauen, sind die 
Ergebnisse des Gymnasiums Rutesheim besser als die der 
Gesamtstichprobe.

Andrea Frenzel

Das Bücherteam meistert bravourös den großen Bücherumschlag
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Exemplarische Ergebnisse Zentrale Erhebung Klassenstufe 6 
blaue Linie - Gesamtstichprobe Klassenstufe 6 aller teilnehmenden Schulen
rote Linie Klassenstufe 6 Gymnasium Rutesheim 

Regelklarheit

Umgang mit Fehlern

Lernförderliches Feedback

Einstellung zur Schule
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Exemplarische Ergebnisse Zentrale Erhebung Klassenstufe 8 
blaue Linie - Gesamtstichprobe Klassenstufe 8 aller teilnehmenden Schulen
rote Linie Klassenstufe 8 Gymnasium Rutesheim 

Regelklarheit

Monitoring

Regelhaftigkeit bei Aufgaben

Lernförderliches Feedback

Wertschätzender Umgang



Seite 7

VERANSTALTUNGEN

Abiturzeugnisverleihung 
Die Anspannung der anstrengenden vorausgegangenen 
Wochen ist gewichen und die Freude dafür umso grö-
ßer: am Freitag, 07. Juli 2023 konnte Schulleiter Jürgen 
Schwarz 143 Abiturientinnen und Abiturienten des Gym-
nasiums Rutesheim ihr Abiturzeugnis übergeben und 
etlichen von ihnen auch noch besondere Fachpreise für 
sehr gute Leistungen. Bei der festlichen Gestaltung der 
Feier durch die Abiturientinnen und Abiturienten zeigte 
sich, wie engagiert der Abiturjahrgang 2023 immer an 

der Schule war. Beim anschließenden Abiball wurde bis 
spät in die Nacht das Ende der gemeinsamen Schulzeit 
gefeiert. Und wie Schulleiter Jürgen Schwarz den Abitu-
rientinnen und Abiturienten in seiner Rede zuvor mitge-
geben hatte, wurde auch darauf angestoßen, dass „nun 
die Zeit gekommen ist, euren Geist weiter zu entwickeln“, 
getreu dem Märchen von Aladin, an das die Abiturientin-
nen und Abiturienten ihr Abimotto angelehnt hatten.

Andrea Frenzel

Die Freude über den Abschluss ist allen anzusehen Mehr Bilder der Feier gibt‘s auf der Homepage und im Jahrbuch

Konzert an einem Sommerabend 
„Let the Sunshine in!“ – was der Projektchor bestehend 
aus Eltern, Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften zum 
Besten gab, war am 17. Juli 2023 Programm: Bei Sonnen-
schein und lauem Wind herrschten perfekte Bedingun-
gen für ein Open-Air-Konzert. Kurzerhand beschloss die 
Musikfachschaft des Gymnasiums Rutesheim, das tradi-
tionelle Sommerkonzert auf den Schulhof zu verlegen, 
wo sie ihre Gäste bestens mit schwungvollen Klängen 
unterhielt. Verschiedenste Formationen trugen mit ihren 
Darbietungen zu diesem musikalischen Erlebnis bei.
Die Unterstufen-Band begeisterte mit „Seven Nation 
Army“, der Chor mit „This is the Life“ und „Read All About 
It“ und die Soul-Eggs mit „Valerie“ und „Sunny“. Ein beson-
derer Höhepunkt bot der Auftritt des Schüler-Eltern-Leh-
rer-Chores, der begleitet von der Band mit großem En-
gagement und spürbarer Freude bekannte Klassiker wie 
„Help“ der Beatles oder „Say a Little Prayer For You“ von 
Dionne Warwick und Aretha Franklin präsentierte. Auch 
Coldplays „Viva La Vida“, dargeboten von den Chören, der 

Band und dem Orchester, begeisterte das Publikum und 
wurde mit lauten Beifall honoriert. Das große Finale bot 
die Big Band des Gymnasiums Rutesheim und stimmte in 
beschwingter Manier mit bekannter Filmmusik wie „Mis-
sion Impossible“, „The Bare Necessities“ oder „The Pink 
Panther“ auf die bevorstehenden Sommerferien ein.
Die einzelnen Darbietungen zeigten die große Bandbrei-
te des musikalischen Angebots am Gymnasium Rutes-
heim und Schülerinnen und Schüler von Klassenstufe 5 
bis zum Abitur musizierten gleichberechtigt nebenein-
ander mit ihren Lehrkräften und Eltern. Dass die Freude 
am gemeinsamen Musizieren spürbar war, bewies der 
tosende Applaus für die unterschiedlichen Musikforma-
tionen des Gymnasiums Rutesheim, die mit viel Engage-
ment ein buntes Programm auf die Beine gestellt hatten.
Herzlichen Dank der Musikfachschaft, allen Mitwirkenden 
und der Technik-AG für diesen unterhaltsamen Abend!

Carolin Reichel

https://gymnasium-rutesheim.de/index.php/schulleben/impressionen/category/167-abitur-2023
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Kühle Archivluft statt Sommerhitze
Trotz Hitzefrei am Gymnasium Rutesheim machte sich 
der J1 Kurs Geschichte mit Frau Neidhardt am Dienstag-
nachmittag, 11. Juli 2023 auf den Weg ins Staatsarchiv 
Ludwigsburg, wo die Archivarin Frau Laux der Gruppe 
den sogenannten Ulmer Einsatzprozess um den Na-
zi-Verbrecher Fischer-Schweder vorstellte. Nachdem die 
Gruppe einen Einblick in die 50er Jahre mit dem Wunder 
von Bern, Sissi-Filmen aber auch der nicht abgeschlos-
senen NS-Vergangenheit bekam, führte die Geschichte 
des SS-Führers Fischer-Schweder in die Kriegszeit um 
1941-1944 im heutigen Litauen. Dort hatte der SS-Füh-
rer mit anderen hunderte von Juden ermordet. Nach 
diesem kleinen Einblick bekam die Gruppe eine Archiv
führung um zu erfahren, wie ein Archiv arbeitet und wie 
die Prozessakten um den Ulmer Einsatzprozess bis heu-
te erhalten werden konnten. Bei kühlen 19 Grad genoss 
die Gruppe die gute Archivluft und konnte die ein oder 
andere Frage rund um Berufsbild, Quellenarten und 
Aufbewahrung stellen. Zum Abschluss näherten sich 
die Schülerinnen und Schüler aktiv den Prozessakten an 
und urteilten selbst, ob Fischer-Schweders Prozess der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden sollte und ob 
er nach der Verurteilung zu 15 Jahren zur Beihilfe zum 
Mord nach einigen Jahren begnadigt werden sollte. Alles 
in allem bekam der Geschichtskurs der J1 nicht nur eine 

Übersicht über die Arbeit im Archiv, sondern auch exem-
plarisch Einblick in den Umgang der Bundesrepublik mit 
ihrer Vergangenheit.

Dr. Stefanie Neidhardt

Sich in einem Archiv zurechtzufinden ist eine Herausforderung

Schwangerschaft und Geburt ganz anschaulich
Im Zuge der Geschlechtserziehung im Biologieunterricht 
besuchte die Hebamme Miriam Schöps die Klasse 7b im 
Biologieunterricht am Dienstag, 04. Juli 2023 um über 
Themen wie Schwangerschaft, Entwicklungsschritte, äu-
ßere Einflüsse und Geburt zu sprechen.
Dabei konnten die Schülerinnen und Schüler anhand 
eines Rucksacks, den sie vorne tragen mussten, das Ge-
wicht des Kindes im Mutterleib mit dem Gewicht von 
Fruchtwasser und Plazenta nachempfinden. Außerdem 
durften sie mit Hilfe eines Hörrohrs und eines kleinen Ul-
traschallgerätes die Herztöne ihres Nebensitzers hören. 
In der zweiten Stunde wurde dann die Geburtsmechanik 
erklärt und Fragen besprochen. Am Ende konnten die 
Schülerinnen und Schüler sogar noch eine echte Plazen-
ta bestaunen. Vielen Dank an Frau Schöps für diese ein-
drückliche Bereicherung des Unterrichts.

Kristin Wüchner Wie hört man Herztöne ab?

Leuchtende Bakterien durch Gentechnik
Im Mai bzw. Juni besuchten die Schülerinnen und Schü-
ler der Bio-Leistungskurse von Frau May und Frau Mendel 
das Genlabor am Wirtemberg-Gymnasium in Stuttgart. 
Unter der Leitung von Herrn Hansen wurden nach einer 
kurzen Einweisung Transformationsversuche mit E.coli 
Bakterien durchgeführt. Es wurde ein fluoreszierendes 
Gen in das Plasmid des Bakteriums eingebaut. 
Ob die Versuche erfolgreich waren, zeigte sich ein paar 
Tage später. Nachdem die Bakterien gewachsen sind, 
konnten sie mittels UV-Lampen auf den erfolgreichen 
Einbau des Gens getestet werden. 
Es gab zur Freude der Schülerinnen und Schüler viele tol-
le Ergebnisse. 
Wir bedanken uns bei Herrn Hansen für den interessan-
ten Einblick in das gentechnische Arbeiten.

Susanne May und Jessica Mendel Das Bio-Leistungsfach zu Besuch im Genlabor 
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AUSGEZEICHNET

Theaterbesuch „Don Carlos“
Schülerinnen und Schüler der Klasse 10a besuchten 
am Mittwochabend, 28. Juni 2023, zusammen mit ihrer 
Deutschlehrerin Frau Rebmann die Theaterinszenierung 
„Don Carlos“ im Schauspielhaus in Stuttgart. Durch den 
Theaterbesuch wurde das klassische Drama, welches 
in diesem Schuljahr einen Schwerpunkt bildete, für die 
Schülerinnen und Schüler zu einer lebendigen literari-
schen Gattung.
Besonders beeindruckt zeigten sich die Schülerinnen 
und Schüler von der schauspielerischen Leistung einer 
Ersatz-Schauspielerin, welche erst am Mittag erfahren 
hatte, dass sie für eine kranke Kollegin einspringen darf. 
Diese spielte ihre Rolle – mit Text in der Hand – hervor-
ragend. Auch das minimalistische Bühnenbild inspirierte 
die Schülerinnen und Schüler und sorgte für eine ange-
regte Diskussion in der Pause. 

Linda Rebmann Klasse 10a vor dem Besuch von „Don Carlos“ im Staatstheater

Schulsozialpreis der Stadt Rutesheim
Die Stadt Rutesheim verleiht in jedem Jahr Schülerinnen 
und Schülern den Schulsozialpreis für herausragendes 
soziales Engagement an ihren Schulen. In diesem Jahr 
ging er an vier Schülerinnen und Schüler der verschiede-
nen Schularten im Schulzentrum. 
Vom Gymnasium Rutesheim wurde der Preis an Jan-
Philipp Lenhardt (J2) verliehen, der sich seit Jahren in der 
SMV engagiert und im Schuljahr 2022/23 das Amt des 
Schülersprechers innehatte. Verbindungslehrer Jannik 
Gräschus würdigte ihn mit folgenden Worten:
„Du, lieber Jan-Philipp hast es immer verstanden und 
geschafft Menschen zusammenzubringen – sowohl in 
der Schule selbst, als auch mit Partnern aus Politik und 
Gesellschaft, Menschen in den Dialog zu bewegen und 
über die Ausgestaltung unser Gesellschaft ins Nach-
denken und Mitgestalten zu bringen– sei es über Dein 

Engagement bei Erasmus+ (über Grenzen hinaus), in 
der Demokratie-AG, bei Schule mit Courage, in der fort-
währenden Unterstützung der Spendenaktionen für das  
Olgäle und ganz zentral in Deiner Rolle als Schülerspre-
cher, die Du im letzten Jahr inne hattest. [...] Du, lieber 
Jan-Philipp hast auch bei vollem Terminkalender nie Dei-
ne positiv einnehmende Art, Deinen Humor und auch 
Deine Schlagfertigkeit vermissen lassen. Deine kreativen 
Ideen und neue Impulse – etwa beim nun anstehenden 
Jugendparteiforum, der Digitalisierung und Verstetigung 
vieler Arbeitsschritte der SMV, haben immer wieder neu-
en Wind gebracht und wir sind uns sicher, dass Du diesen 
in Zukunft auf Deinen nächsten Stationen so weiterträgst. 
Wir wünschen Dir lieber Jan-Philipp auf Deinem weiteren 
Weg von Herzen viel Erfolg.“

Jannik Gräschus

Schulleiter Jürgen Schwarz, stv. Schulleiterin Petra Üffing und Verbindungslehrer Jannik Gräschus mit Jan-Philipp Lenhardt (J2)
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Was darf Kunst?
Nora Holtmann (11c) hat mit ihren Überlegungen zur 
Frage: „Was darf Kunst?“ den Ortspreis des Europäischen 
Wettbewerbs 2023 gewonnen, Gratulation zu dieser Leis-
tung! Eingereicht hat sie einen Text, der auslotet, unter 
welchen gesellschaftlichen Bedingungen Werke zu Kunst 
erhoben oder diffamiert werden, wie etwa unter den Na-
tionalsozialisten. Dass auch heute noch Kunst für Kont-
roversen sorgen kann, belegt sie exemplarisch an einem 
Werk des belgischen Künstlers Wim Delvoye, der im Jahr 
2004 eine Farm in China gekauft hatte und die Schweine 
der Farm mit Markenlogos tätowieren ließ, um die Ab-
surdität von Statussymbolen zu veranschaulichen. Tier-
schützer waren jedoch von dieser Form der Kunst scho-
ckiert und warfen dem Künstler vor, damit auch selbst 
nur Geld verdienen zu wollen.
Nora Holtmann durfte den Preis für ihren Text bei einer 
Ehrung im Sensapolis in Böblingen entgegennehmen.

Ulla Becker Nora Holtmann (11c) gewinnt den Ortspreis im Europ. Wettbewerb

Schülerfirma vertritt Deutschland in Istanbul
Nach dem Gewinn des Landeswettbewerbs und anschlie-
ßend dem Sieg auf Bundesebene als beste Schülerfirma 
ging es für die Schülerin und die Schüler der Schülerfirma 
von „Rebalanced“ vom Gymnasium Rutesheim am Diens-
tagmorgen, 11. Juli 2023 in aller Frühe nach Istanbul zu 
Europas größtem Entrepreneurshipfestival. Dort mussten 
sie sich der Konkurrenz aus ganz Europa stellen. 
Am Mittwoch, 12. Juli startete der Wettbewerb mit der 
dänischen EU-Kommissarin für Wettbewerb Margarethe 
Vestager, bevor um 12 Uhr „Rebalanced“ mit ihrem Pitch 
dran war. Ihre beeindruckende Präsentation war dabei 
von hoher Professionalität. Vor Bekanntgabe der Ent-
scheidung der Jury fand am Donnerstagvormittag im 
Kongresshotel eine Messe aller teilnehmenden Schüler-
firmen statt, bei der die Jury in verschiedenen Tranchen 
vorbeischaute und das Produkt und die Firma noch 
einmal auf Herz und Nieren testete. Alle anderen Teams 

waren auch sehr kreativ und die Mitglieder von „Rebalan-
ced“ nutzten den Vormittag perfekt für Networking. Am 
Abend beim Abschlussdinner war die Anspannung groß, 
hatten die sechs Vertreter von „Rebalanced“ doch so hart 
für diesen Wettbewerb gearbeitet und sich intensiv in al-
len Bereichen vorbereitet. 
Leider hat es dann trotz sehr positiver Rückmeldungen 
der Jury und aller Beteiligten in Istanbul für „Rebalanced“ 
nicht auf einen Podestplatz gereicht. Die Jury hatte in ih-
rem Entscheid den Schwerpunkt auf soziale/ökologische 
Aspekte gelegt. Die Schülerin und die Schüler von „Reba-
lanced“ konnten jedoch eher im ökonomischen Bereich 
punkten. 
Eine besondere Auszeichnung gab es dennoch: 
Levi Berger erhielt den Alumni Leadership Award! Herzli-
chen Glückwunsch dafür!

Andrea Frenzel

Die Schülerfirma „Rebalanced“ bei ihrem Pitch im europäischen Wettbewerb  - Aufzeichnung davon: https://youtu.be/P5Y0RKNfwt0?t=9389

https://youtu.be/P5Y0RKNfwt0%3Ft%3D938
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Schülerwettbewerb des Landtags von BW
Unter dem Motto „komm heraus – mach mit“ startete 
auch dieses Jahr der 65. Wettbewerb des Landtages von 
Baden-Württemberg, bei dem junge Menschen zu bri-
santen politischen Themen Stellung nehmen sollten.
11 Schülerinnen und Schüler von Klasse 9 bis J2 haben 
sich der Herausforderung gestellt und unsere Schule ver-
treten.
Besonders stolz sind wir auf vier zweite und einen drit-
ten Platz sowie eine Auszeichnung unseres Gymnasiums 
für die regelmäßige erfolgreiche Teilnahme. Überreicht 
wurden Urkunden und Preise von Sabine Kurtz, der 
Landtagsabgeordneten des Wahlkreises Leonberg und 
Staatssekretärin im baden-württembergischen Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz. Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler!

Ines Wagenplast
Die Preisträgerinnen und Preisträger mit ihren GK-Lehrkräften  
und Sabine Kurtz

Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten
„Mehr als ein Dach über dem Kopf. Wohnen hat Geschich-
te“ zu diesem Thema rauchten von September 2022 bis 
Februar 2023 die Köpfe der Teilnehmer des Geschichts-
wettbewerbs des Bundespräsidenten. Zum Thema „Woh-
nen nach der Katastrophe – Inwiefern modernisierte der 
große Brand die Gemeinde Rutesheim“ arbeitete Cosma 
Unterforsthuber (J1) und stellte sich dabei die Frage, wie 
und ob der große Brand von Rutesheim 1837 das Le-
ben der Menschen veränderte. Mit viel Liebe zum Detail 
machte sie sich auf den Weg durch Rutesheim und zeich-
nete das Leben und Wohnen in Rutesheim vor und nach 
dem großen Brand nach. Ihr Fazit war dann eindeutig: 
Der große Brand war eine Katastrophe für die Menschen, 
zwang die Menschen aber auch dazu, über Wohnen in 
Rutesheim nachzudenken und so gestalterisch tätig zu 
werden. Wir gratulieren Cosma zu ihrer gelungenen Ar-
beit und freuen uns, dass sie dafür wohlverdient einen 
Förderpreis erhalten hat.

Dr. Stefanie Neidhardt
Preisträgerin Cosma Unterforsthuber (J1) mit der stv. Schulleiterin 
Petra Üffing

Gymnasium Rutesheim als Seriensieger
Am Dienstag, 04. Juli 2023 war es wieder so weit. Das 
Kepler Seminar lud zum Science Quiz ins Stuttgarter Rat-
haus ein. Unsere Schule trat mit zwei Mannschaften an. 
Die Mannschaft der J1 hatte den interessanten Namen 
dQw4w9WgXcQ, was zu einem youtube-Video führt. Das 
Junior-Team aus Klasse 9 hatte den klangvollen Namen 
Proxima Centauri, welches der der Sonne nächstgelege-
ne bekannte Stern ist. 
Die Neuner begannen mit einem vierten Platz in der Vor-
runde, in der 19 Fragen zu Themen aus Mathe, Physik, 
Astronomie, Chemie und Biologie zunächst noch ohne 
Zeitdruck beantwortet werden mussten. Sie schafften es 
mit einem vierten Platz ganz knapp ins Finale. Dieses hat-
te es aber in sich, da es nun auch auf schnelle Antworten 
ankam. Unsere Mannschaft zeigte gute Reaktionen und 
rauschte mit hohem Tempo durch die weiteren19 Fragen. 
Die vier Final-Mannschaften lieferten sich ein Kopf-an-
Kopf-Rennen aus dem Proxima Centauri schließlich als 
strahlender Sieger hervorging. Somit konnte das Gym-
nasium wieder einen ersten Platz ergattern. Bei der Sie-
gerehrung wurde lobend erwähnt, dass die Rutesheimer 
im letzten Jahr ebenfalls erfolgreich waren. Damals ge-

wannen unsere jetzigen Abiturienten. Herzlichen Glück-
wunsch aber nun an unsere diesjährigen Teilnehmer 
Mattis Bernhagen (9e), Tim Henzel (9g), Simon Mezger 
(9e)und Edwin Wüstner (9c)!
Auch unsere Mannschaft aus der J1 spielte ein gutes 
Quiz, konnte aber wegen eines fehlenden Punkts das Fi-
nale nicht erreichen, dennoch auch für sie höchsten Res-
pekt für eine gute Teilnahme!

Bert Sautter

Das erfolgreiche Science Quiz Team mit Bert Sautter

https://www.youtube.com/watch%3Fv%3DdQw4w9WgXcQ
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Das RP-Finale winkt
Das männliche Jugend trainiert für Olympia Tennis-Team 
der Wettkampfklasse 1/2 wiederholt den Erfolg des Vor-
jahres und zieht abermals ins RP Stuttgart Finale ein. 
Nach einem souveränen 3:1 Vorsprung nach den Einzeln 
gegen die Kaufmännische Schule Waiblingen machten 
die Rutesheimer Jungs die Endspielteilnahme mit dem 
Gewinn des  zweiten Doppels perfekt. Wir gratulieren 
sehr herzlich zum verdienten Sieg und drücken die Dau-
men für das Endspiel gegen Schorndorf oder Filderstadt.

Daniela Carrier
Es spielten: David Del Mondo (J1), Jan Veltmann (11f), Finian 
Bangert (10f), Jesper Long (10b) und Gilles Rossi (11f)

GYMNASIUM RUTESHEIM INTERNATIONAL

Neues Fahrtenkonzept
Ab dem Schuljahr 2023/24 gibt es am Gymnasium Rutes
heim ein neues Fahrtenkonzept. Die bisherigen Aus-
tauschmaßnahmen mit Boise (USA), London (Vereinigtes 
Königreich) und Changanacherry (Indien) für interessier-
te Schülerinnen und Schüler bleiben wie gewohnt beste-
hen. 
In Klasse 9 werden in Zukunft die nicht bezuschussba-
ren Fahrten nach Südengland und Italien (die bisherige 
Romfahrt) stattfinden. Die jetzigen Siebtklässler werden 
also nicht 2023/24, sondern erst 2024/25 die Möglichkeit 
zur Fahrt nach Südengland haben. Für die Lateinschüler
innen und -schüler der jetzigen 9. Klassen gibt es eine 
Übergangsregelung. 
Neu in Klasse 10 ist ein Austausch für alle Schülerinnen 
und Schüler der Stufe, der die bisherigen „Sprachfahr-
ten“ ablöst. Es kann gewählt werden zwischen Schulen 
in Schweden, Polen, Tschechien, Frankreich, Spanien und 
den Niederlanden. Verbunden mit dem Austausch ist 
ein i.d.R. politisch oder historisch ausgerichtetes Projekt. 
Durch die Zusammenarbeit mit den Partnerschülerinnen 
und -schülern wollen wir so für mehr interkulturelles Ver-
ständnis sorgen. Die Fremdsprache hat dabei eher eine 
dienende Funktion. Durch unsere Erasmus+ Akkreditie-
rung können wir den Austausch zu recht geringen Kos-

ten anbieten. Die zukünftigen Zehntklässler haben sich 
bereits ihre Fahrt ausgesucht und werden im April 2024 
reisen. 

Hans-Jörg Läpple

Die Verteilung der neuen Austauschschulen

Basis- und Leistungsfach fährt nach Paris
Von 21.-24. Juli 2023 fand die Parisfahrt der Schülerin-
nen und Schüler des Leistungs- und Basiskurses Fran-
zösisch statt. Auf dem Programm standen neben den 
„klassischen touristischen Attraktionen“ ein Besuch des 

Schlosses Versailles und ein Theaterabend in der Comé-
die Française. Das Highlight blieb - trotz allem - der fun-
kelnde Eiffelturm bei Nacht.

Véronic Miniböck
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TERMINANKÜNDIGUNGEN

Terminübersicht
Dienstag, 25.07.2023				    ab 16 Uhr Schulfest
Mittwoch, 26.07.2023				    letzter Schultag Unterrichtsende 11.05 Uhr 
Donnerstag, 27.07. – Freitag, 08.09.2023		  Sommerferien
Montag, 11.09.2023				    erster Schultag nach den Ferien Klassenstufen 6-J2
Dienstag, 12.09.2023				    Aufnahmefeier neue Fünfer 14.30 Uhr Bühlhalle II
Mittwoch, 20.09.2023				    Klassenpflegschaftsabend Klassenstufe 5
Dienstag, 26.09.-Donnerstag, 28.09.2023		  Klassenpflegschaftsabende Klassenstufe 6-J2
Montag, 09.10. und Dienstag, 10.10.2023		  Aufführung Theater-AG
Donnerstag, 12.10.2023				    Elternbeiratssitzung

SMV

Schule mit Courage - Schule ohne Rassismus
„Breaking Barriers“- das war das Motto des Vortrags, der  
im Rahmen des „Schule mit Courage - Schule ohne Ras-
sismus“-Projekts am Donnerstag, 20. Juli 2023 für die 
Klassenstufe 9 stattfand. Als Gast und Redner durften wir 
dabei Berat Gürbüz, Vorsitzender des Landesschülerbei-
rats, bei uns begrüßen. 
Dieses Gremium gibt Schülerinnen und Schülern in 
Baden-Württemberg eine politische Stimme und stellt 
das Bindeglied zwischen der Schülerschaft und dem 
Kultusministerium dar. In zahlreichen politischen Diskus-
sionen vertritt der Landesschülerbeirat die Interessen 
der Schülerinnen und Schüler in den verschiedensten 
Themenbereichen. In seinem Vortrag am Gymnasium 
Rutesheim setzte Berat Gürbüz seinen thematischen 
Schwerpunkt auf Diskriminierung, Rassismus und den 
Kampf dagegen. Dabei teilte er auch seine persönlichen 
Erfahrungen mit Rassismus mit uns und bewegte die an-
wesende Schülerschaft dazu, in Zukunft Zivilcourage zu 
zeigen und sich aktiv gegen Ausgrenzung und Diskrimi-
nierung einzusetzen. Er gab Tipps, wie man das am bes-
ten umsetzen könne und wies auf Hilfsstellen und Unter-
stützungsmöglichkeiten hin. 

An den Vortrag schloss sich eine Fragerunde an, bei der 
die Schülersprecher Jan-Philipp Lenhardt (J2) und Lara 
Schaarschmidt (J1) die Moderation übernahmen. Auch 
von Schülerseite kamen abschließend interessante Fra-
gen, die Berat Gürbüz ausführlich und sehr persönlich 
beantwortete. 

Lara Schaarschmidt

Berat Gürbüz, Vorsitzender des Landesschülerbeirats, stellt sich 
den Fragen der Schülersprecher

Jugendparteiforum vermittelt Politik
Am Freitag, 21. Juli 2023 fand am Gymnasium Rutesheim 
ein aufregendes Jugendparteiforum statt, bei dem Ver-
treter von verschiedenen politischen Jugendorganisa-
tionen zusammenkamen, um über wichtige Themen zu 
diskutieren. Organisiert wurde es von der SMV und dem 
Schülersprecher Jan-Philipp Lenhardt. Anwesend waren 
Vertreter von fünf namhaften Jugendorganisationen: Der 
Jungen Union, den Jusos, den Jungen Liberalen, der Grü-
nen Jugend und der Solid Linksjugend. Die Teilnehmer, 
vor allem die Klassenstufe 10, hatten die Möglichkeit, in 
Workshops intensiv über die Themen „Klimaschutz“ und 
„Wirtschaft und Staat“ zu diskutieren. Dabei wurden die 
inhaltlichen Schwerpunkte der jeweiligen Parteien erläu-
tert und die Jugendlichen konnten ihre Standpunkte zu 
den verschiedenen Ansätzen austauschen. Diese Work-
shops erwiesen sich als äußerst lehrreich und inspirie-
rend für alle Beteiligten. Höhepunkt des Jugendparteifo-
rums war zweifellos die Podiumsdiskussion. Hier hatten 
die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, den Ver-
tretern der Jugendorganisationen direkt Fragen zu stel-
len. Diese lebhafte Diskussionsrunde ermöglichte es den 

jungen Menschen, tiefere Einblicke in die politischen Po-
sitionen und Ideen der einzelnen Parteien zu bekommen.
Zum Abschluss des Tages wurden in einer letzten Work-
shop-Runde die Partizipationsmöglichkeiten in den 
Jugendorganisationen vorgestellt. Hier ging es darum, 
den Schülerinnen und Schülern aufzuzeigen, wie sie 
aktiv an der Politikgestaltung teilnehmen und ihre Stim-
me in den Jugendorganisationen einbringen können. 
Dieser Aspekt stieß auf großes Interesse und motivierte 
viele Teilnehmer dazu, sich künftig noch mehr politisch 
zu engagieren. Abschließend möchten wir uns herzlich 
bei allen Teilnehmern bedanken, denn sie haben das Ju-
gendparteiforum zu einer außergewöhnlichen und be-
reichernden Veranstaltung gemacht. Ebenso gilt unser 
Dank allen Lehrkräften und Unterstützern, die uns bei 
der Organisation und Durchführung geholfen haben. 
Das Interesse und die Begeisterung der Jugendlichen für 
politische Themen haben gezeigt, dass unsere Zukunft in 
guten Händen liegt, wenn junge Menschen sich aktiv für 
ihre Anliegen einsetzen. 

Jan-Philipp Lenhardt 


